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LEBENSLAUF 
 
 
Name    Christoph Eva  
                                     „Evi Keifl“ 
Kontakt  Guntschnastraße 6,  

 39100 Bozen  
    evikeifl@hotmail.it 
Staatsbürgerschaft        italienisch 
Geburtsdatum/-ort   06. 07. 1956, Bozen  
Familienstand        verheiratet, drei erwachsene Kinder           

 
 

 

ERWACHSENENBILDUNG 
 
ab 1990                      Arbeit in der Erwachsenenbildung für Bildungseinrichtungen und  
                                   -häuser ( 
 
ab 2010                  Schwerpunkt Großgruppenmoderation  
                               in öffentlichem und privatem Auftrag 
                               (u.a. Diözesansynode Diözese Bozen/Brixen, Bildungsdialog LR Sauer,  
                                Integrationsdialog LR Achammer) 
 
seit 2012                  Mediatorin laut Österr. Mediationsgesetz 
 
2016                        Kurzlehrgang „Integrative Gemeinschaftsgärten“  

                         Bildungsforum Innsbruck 
 

ab 2016                   Koordination der Kampagne „Mahlzeit“ 
 
MEDIENERFAHRUNG 
 
seit 2008  Produktion von Kurz- Und Dokumentarfilmen für öffentliche und  

private Auftraggeber, u. a. RAI-Sender Bozen, Urania Meran,  
Autonome Prov. Bozen, Gemeinden 

                                    u. a. : 
                                              „Kaiserberg – Die Geschichte einer Deponie“ 2013 
                                              „Die Talfer – Ein Fluss macht Stadt“  
                                              „Fließend Deutsch und Warmwasser“ 2017 
                                              … 
 
1990-2011  freie Mitarbeiterin beim Hörfunk der RAI 

• Moderation und Gestaltung von Hörfunkbeiträgen und  
Hörfunk-Live-Diskussionen 

1996 – 2009 Redaktion und Gestaltung des KonsumentInnenmagazins „Schlau 
gemacht“ im Radioprogramm des RAI-Senders Bozen 

2007-2013  Moderation des Magazins „Pluspunkt“ im TV Programm  
des RAI-Senders Bozen 

2001- 2010            Pressearbeit für die Verbraucherzentrale Südtirol 
• Redakteurin Newsletter „Verbrauchertelegramm“  

• Konsumentenmagazin „konsuma“ 
seit 2000  Pressearbeit für öffentliche und private Einrichtungen,  

u. a.  „Bildungsleitbild Südtirol“,  
1993 – 1994 freie Mitarbeiterin bei der Tageszeitung „Dolomiten“/Lokalredaktion 
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PUBLIKATIONEN 
 
Juni/2002  „Handbuch Verbraucherschutz“, Verbraucherzentrale Südtirol 
November/2009 „Südtirol der Frauen“, Folioverlag  
März/2010  „Info plus, Energiesparen“, Raiffeisenverband Südtirol 
März / 2011               „Politik bist Du“, Urania Meran 
 
 
ENGAGEMENT 
 
1995 – 2000          Gemeinderätin in Bozen/Präsidentin Umweltkommission 
 

                                  Verschiedentliches zivilgesellschaftliches Engagement, zuletzt als Freiwillige in 
der Betreuung von Geflüchteten 

                            
 
AUSBILDUNG 
 
1974             Maturadiplom Lehrerbildungsanstalt Meran 
 
ab 1980         verschiedene Weiterbildungen mit Schwerpunkt Großgruppenanimation,  
                      Moderation, Präsentation, Mediation 
                       
 
2012/2013    Mediationslehrgang mit Diplom by „Arge Bildungsmanagement“, Wien 
 
SPRACHEN 
 
Deutsch: Muttersprache 

Italienisch: sehr gute Kenntnisse in Wort und Schrift 

 
Datenschutz: Ich erteile hiermit die Ermächtigung zur Verwendung der persönlichen Daten gemäß GvD 
196/2003 

 

 
Bozen, 03. 09. 2020 
 


